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Jahresbeitrags 2026
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Neue Adresse/eMail?

bi�e melden an:

info@oekogemeinde.ch

Einladung zur

Mitgliederversammlung 
2026
Montag, 27. April 2026, 19.15 Uhr
Kronenma�saal, 
Weiherma�strasse 10, Binningen 
Programm:
19.15 bis 20.00 Uhr: geschä�licher Teil
Interessierte sind willkommen
ab 20.00 Uhr: öffentlicher Teil 
Verleihung des Ökopreises

20.15 Uhr:  Referat

Dino Darmonski
Uni SG, Projektleiter soziale Innovationen
Pascal Heimann
Textildesigner, lokale, zirkuläre Textil-
produktion

Alle Unterlagen für die Mitgliederversammlung 
finden Sie auch auf unserer Webseite
oekogemeinde.ch > Verein

TEXTILKULTUR FÜR DIE 
KREISLAUFWIRTSCHAFT
Erleben, wie Kleidung entsteht und was darin steckt, 
ist ein Schlüssel gegen Textilverschwendung
Was ist fair fashion factory?
Was ist zu tun und wo gibt es Fair Fashion ?
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- Einzahlungsschein (als Beilage)
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Traktanden
Mitgliederversammlung 2026

1. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 
11. April 2025

2. Jahresbericht des Vereins

3. Berichte der Arbeitsgruppen

4. Kassa- und Revisorenbericht

5. Wahlen des Vorstandes / der Revisoren

6. Anträge des Vorstands an die Mitglieder:

      1. Die Mitglieder der Ökogemeinde begrüssen die 
Absicht, die Photovoltaikanlagen an die Ge-
meinde abzutreten. Zweck ist, das Ne�o Null 
Klimaziel zu erreichen.

     2. Die Mitglieder geben dem Vorstand / AEB grü-
nes Licht, folgende Punkte zu klären und mit 
der Gemeinde in Verhandlungen zu treten; al-
lenfalls ist das Resultat vertraglich (Reglement / 
ev. Beschluss Einwohnerrat) festzuhalten: 
- Randbedingungen
- Rechte u. Aufgaben
- Verwendung der übrigen Mi�el (Bank, Darle-
hen), z.B. Fonds

     3. An einer ausserordentlichen GV soll das Ergeb-
nis zu einem defini�ven Beschluss vorgelegt 
werden. 

     (Unterlagen gemäss Versand vom Februar 2026 an 
die Mitglieder sowie Webseite)

7. Verschiedenes



Unsere Binninger Ökoprojekte liefen weiterhin. 
Der Wuchemärt, die Arbeitsgemeinscha� 
Energie, die Fotovoltaikanlagen, die Kompost-
plätze und -beratung, das Naturprogramm be-
richten im Folgenden. Hervorzuheben ist die 
Fotovoltaik - sie muss neu aufgegleist werden! 
Daher beschlossen wir, unsere Anlagen in die 
Obhut der Gemeinde zu geben, was wir den 
Mitgliedern vorbringen wollen. Alle Arbeits-
gruppen freuen sich über Verstärkung, und es 
bieten auch Klima, Wasser, Quellen etc. noch 
viel  Spielraum, um Ökologie in Binningen aus 
privatem Engagement voran zu bringen! 

Der Pflanzenmärt im Frühling beim Schloss 
fand gute Resonanz dank breitem Angebot an 
Setzlingen von Kräutern, Gemüse und Blumen. 
Kompost, Energie und Repaircafé waren mit 
von der Par�e. Wer mitmachen möchte, merke 
schon den 09. Mai 2026 vor.

Die Webseite h�ps://oekogemeinde.ch wurde 
aktuell gehalten. Sie bietet ein gehaltvolles 
Spektrum und auch Archiv zur Ökologie in der 
Gemeinde. Die e-Newsle�ers, 33 wie im Vor-
jahr, bieten Anregung und informierten über 
die Ak�vitäten. Sie sind als Fundus verfügbar 
und auf der Webseite zu abonnieren! 

Wir warben für unsere Anliegen auf Plakaten, 
Ar�keln im Anzeiger sowie Regio-TV und sind 
auf Facebook sowie Instagram präsent. Ebenso 
sind wir auf der Suche nach Verstärkung und 
Interessierten für unsere Arbeit   www.freiwilli-
ge-binningen.ch, Unimarkt Basel, tricop der 
Uni Basel sowie für Fundraising, 
s��ungschweiz.ch/. 
Die Finanzlage des Vereins blieb solide dank 
vorausschauendem Mi�eleinsatz, Mitglieder-
beiträgen und viel ehrenamtlicher Mitarbeit.

Jahresbericht 
Vereinsjahr 2025

Im vergangenen Ver-
einsjahr der Ökoge-
meinde Binningen 
trat Daniel Gorba als 
Präsident zurück - 
vielen Dank für dein 
Mitwirken seit 2012! 
Der Vorstand traf 

sich zu sieben Sitzungen in der Paradiesstrasse 
1. Wir koordinierten die Arbeitsgruppen, orga-
nisierten die Standak�onen beim Frühlings-
märt, beim Apéro für Neuzugezogene und die 
Mitgliederversammlung mit öffentlichem An-
lass. Wir regelten die finanziellen Belange und 
pflegten den Kontakt zu Mitgliedern und Inter-
essierten sowie veröffentlichten Newsle�ers, 
Aktuelles auf der Webseite und brachten uns in 
Zusammenhang mit dem Lokal ein.  

Unsere Ak�vitäten als Forum zur Förderung 
und Diskussion ökologischer Themen in der 
Gemeinde sind in gutem Gebrauch. Die Mit-
gliederversammlung hielten wir im Kronen-
ma�saal ab. Zum thema�schen Teil fanden 
sich weitere Interessierte ein. Der Ökopreis 
ging an Susanne Fasnacht für ihr Engagement 
für Igel auf ihrer No�allsta�on in Binningen. Im 
zweiten Teil stellten uns Jan Torpus und Daniel 
Küry vor, wie der Dialog von Mensch und Natur 
mit Wissenscha�, Technik, Kunst und Soziolo-
gie neu und vielfäl�g möglich wird, mitwelten.
org. Der Binninger Anzeiger berichtete auf der 
Frontseite Nr. 15/2025 über diesen Anlass und 
veröffentlichte Ar�kel aus unserer Quelle, die 
wir auch auf unseren Kanälen übers Web zu-
gänglich machten.
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barer Begeisterung berichtete Marco Todaro 
über seinen Weg zum Bau einer Anlage auf sei-
nem Einfamilienhaus. Der Energiepreis ging an 
Marc und Philipp Grassi für eine aufwendige 
und vorbildliche energe�sche Sanierung ihres 
Mehrfamilienhauses.

Die AEB hat bei der Photovoltaik wesentliche 
Ziele erreicht: über die Jahre bauten wir meh-
rere Anlagen, die Solarstrom ins Netz einspei-
sen; die Gemeinde wurde zum engen Partner 
und stellte uns einige Dächer zur Verfügung so-
wie erstellt selbst laufend neue Anlagen. Die 
neu seit 2026 geltenden gesetzlichen Grundla-
gen und die Dringlichkeit, Ne�o Null anzustre-
ben, verlangen Neuerungen (Vergütungen, 
Quar�erstrom, vZEV etc.). Vor diesem Hinter-
grund disku�erten und beschlossen die AEB 
und der Vorstand der Ökogemeinde, unsere 
Anlagen für eine effek�ve Bewirtscha�ung in 
die Obhut der Gemeinde zu geben und sie bei 
der Umsetzung zu unterstützen. Randbedin-
gungen sind noch zu erarbeiten. Die Mitglieder 
der Ökogemeinde werden wir für den Be-
schluss einbeziehen.

Der Kanton nahm im Juli auf der Sek. Spiegel-
feld, Turnhalle, eine eigene Neuanlage mit Ei-
genverbrauch in Betrieb, welche unsere Anlage 
(1992 bis 2024) ersetzte. Nach dem dafür nö-
�gen Netzunterbruch war der alte Solarlog un-
serer Anlage nebenan nicht mehr zu verwen-
den. Das löste bei dieser und den beiden 
Anlagen im Meiriacker für unsere ehrenamtli-
chen Verhältnisse aufwändige technische An-
passungen aus. Die Solarlogs wurden neu 
überall mit Kodi-Boxen von Acceliox ersetzt, 
welche auch die Gemeinde in ihren Anlagen 
durchwegs verwendet. Der erzeugte Solar-
strom kann mit dieser Art von Steuergeräten 

Dank gebührt der Gemeinde, den Medien wie 
Anzeiger und Regio-TV und insbesondere unse-
ren Mitgliedern, die uns vielfäl�g und o� seit 
vielen Jahren wie auch im vergangenen Ver-
einsjahr unterstützt haben.

Die Ökogemeinde freut sich über Neumitglie-
der, tatkrä�ige Verstärkung in den Arbeitsgrup-
pen wie auch im Vorstand sowie auf Fragen 
und Anregungen zu den ökologischen Anliegen 
in der Gemeinde. Für den Kontakt sind die Ko-
ordinaten unten angefügt.

Daniel Egli, Präsident  

Arbeitsgemeinscha�  
Energie Binningen (AEB)

Die Exkursion zu Up-
Volt in Basel, die 
Ba�erien in und aus 
e-Fahrzeugen ein 

zweites Leben ermöglicht, lockte eine Schar 
von Interessierten an. Ebenso war die Führung 
durchs Franck-Areal, welches sich die Kreislauf-
wirtscha� auf die Fahne geschrieben hat, gut 
besucht. Am Binninger Märt waren wir neben 
Repair Café mangels Platz sehr reduziert prä-
sent.

Neue gesetzliche Rahmenbedingungen für 
Photovoltaikanlagen, die ab 2026 gelten, ga-
ben das Thema vor für unseren Energieapéro 
im November. Lucia Grüter vom Vorstand VESE 
und Thomas Varga von Planeco referierten 
über die Möglichkeiten, den Eigenverbrauch, 
unter anderem durch Verbrauchsgemein-
scha�en, möglichst hoch zu halten. Mit spür-

Seite 4

Ökogemeinde Binningen – Jahresbericht 2025 



Binniger Wuchemärt

Das Wuchemärtjahr 
2025 verlief in ge-
wohntem Rahmen. 
Die Landwirtsbetrie-
be Frey-Meienberg 
vom Paradieshof, 
Kleiber vom Maiehof 

und Ruepp-Gemüsebau bilden nach wie vor 
das Herz des Marktes. Die Stände von Frau 
Thiele von Natur und Kulturwerksta� (Milch-
produkte, Käse) sowie vom Ehepaar Bucher 
(saisonale Topfpflanzen, Eingemachtes etc.) 
werden ebenfalls fast wöchentlich geführt und 
tragen zu Kon�nuität bei, was die Kundscha� 
sehr schätzt. Auch Frau Wullschleger berei-
chert den Märt immer wieder mit feinen Back-
waren. Sehr beliebt ist jeweils der Stand von 
Frau Die�ker, die seit vielen Jahren pünktlich 
vor Ostern und vor dem ersten Advent mit ge-
töpferten Ar�keln auf den Markt kommt. Auf 
dem Bio-Bruderholzhof hat ein Stabswechsel 
an die jüngere Genera�on sta�gefunden. Wir 
sind froh, blieben das Warenangebot und die 
Qualität unverändert, so dass wir an unserem 
Stand weiterhin „das beste Brot“ (Zitat Kund-
scha�!) Quark und Joghurt anbieten können. 
Zudem haben wir Honig von einem Imker aus 
Therwil im Sor�ment. Das Bu�enmostgeschä� 
konnten wir wiederum in Zusammenarbeit mit 
dem Chäs Egge abwickeln und uns so die Lie-
fergebühr teilen.

Prominenz erhielt der Wuchemärt durch die 
Teilnahme von Frau J. Schweizer. Sie war Ge-
winnerin des TV-We�bewerbs „Das grosse Ba-
cken“ und hat ihre wunderschönen Torten, 
Cupcakes etc. präsen�ert sowie das Rezept-
buch zum Nachbacken der Köstlichkeiten.

und Managementsystemen gezielt und effek�v 
zu den geeigneten Verbrauchern wie Ba�erien, 
E-Fahrzeuge, Geräte etc. gelenkt werden, sta� 
dass er ins Netz eingespeist oder vielleicht so-
gar abgeregelt werden muss. Die laufende PV-
Produk�on auf den öffentlichen Liegen-
scha�en kann mit dem S�chwort Energie bzw. 
auf www.binningen.ch/pva, die auch unsere 
Anlagen darstellt, eingesehen werden. 

Die Mi�el der früher erhaltenen Inves��ons-
vergütungen, KLEIV, sowie aus den Erträgen er-
laubten uns, einerseits zinslose Darlehen (bis 
Ende 2025 in der Höhe von 140ˋ000 Fr.) für be-
sonders förderwürdige Projekte zu vergeben 
sowie die Planung für eine grössere Anlage in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde aufzuneh-
men. 

Produk�onszahlen 2025 unserer PV-Anlagen: 
  Fr.  kWh
Spiegelfeld 3*   3'478.50  25´942
Meiriacker 1  15'051.60 16´724
Meiriacker 2  14'194.90 45´351
Margarethen-    3'985.05  4´906
 turnhalle  incl. ökol. Mehrwert
Total  36'710.05 92´923
*reduziert wg. Netzwartung Kanton im Juli.

Bea Büschlen wurde am Energieapéro mit ei-
ner Lauda�o für ihre langjährige Mitarbeit aus 
der AEB verabschiedet. Daniel Egli, der seit den 
Anfängen in der Ökogemeinde dabei ist, hat 
sich 2012 bis 2025 als Umweltbeau�ragter der 
Gemeinde u.a. für Strategien und Massnah-
men zu Energie u.a.m engagiert und bringt sich 
mit diesem Hintergrund wieder in der AEB ein.

Chris�an Hickel, Daniel Egli   

Seite 5

Ökogemeinde Binningen – Jahresbericht 2025



Kompostgruppe

Unsere zwei Quar�erkom-
postplätze wurden rege ge-
nutzt und die 25 ak�ven 
Helferinnen und Helfer ha-
ben über 3453 Kesseli ent-

gegengenommen und fachgerecht kompos-
�ert. Der Inhalt dieser Kompostkesseli wurde 
zu ca.9 m3 reifen Kompost verarbeitet, der im 
Frühling sehr schnell ausverkau� war. Der in 15 
Liter Säcke abgefüllte Kompost in Selbstbedie-
nung vor dem QK Schafma� findet rasenden 
Absatz.

Als Dank für die regelmässigen Einsätze der ak-
�ven Helferinnen und Helfer gab es ein feines 
Nachtessen in einem Binninger Restaurant und 
ein Kürbissuppenessen bei einem gas�reundli-
chen Mitglied der Kompostgruppe Meiriacker.
Ein schöner Erfolg war unser Kompoststand am 
Binninger Märt im Mai.  
Im Au�rag der Gemeinde und in Zusammenar-
beit mit der S��ung LBB, Lehrbetriebe beider 
Basel, Gärtnerei, verkau�en wir Setzlinge von 
Gemüsen und Wildpflanzen. Ich zeigte vielen 
Interessierten wie einfach das Kompos�eren 
ist.

Für eine Familie in einem Einfamilienhaus 
dur�e ich einen Kompostplatz einrichten. 
6 Anfragen zu verschiedenen Bereichen der 
Kompos�erung konnte ich per Mail oder Tele-
fon beantworten. 
Im Binninger Anzeiger erschienen vier Ar�kel, 
die auf das Kompos�eren in Binningen hinwie-
sen. 

Ein weiteres Highlight war der (sehr kurz vor-
her angekündigte) Besuch vom RegioTV plus, 
der uns natürlich sehr gefreut hat. Der Video-
film mit Interviews der Marktleute wurde bald 
darauf im regionalen TV-Sender ausgestrahlt 
und kann im Youtube nachgeschaut werden.

Ergänzt wurde das Marktangebot von Anbiete-
rinnen und Anbietern, die ausprobierten, ob 
eine Nachfrage für ihre Produkte besteht. Lei-
der hat sich daraus nie eine längerfris�ge Teil-
nahme ergeben.

Also summa summarum alles beständig - leider 
auch die bisherigen Probleme: Nach wie vor 
benö�gen wir Unterstützung für unser Ver-
kaufsteam sowie FahrerInnen für den Trans-
port der Waren vom/zum Bruderholzhof. 
Ebenso wären wir um zusätzliche, wenn mög-
lich regelmässige AnbieterInnen froh. Neu 
müssen wir uns zudem auf die Suche machen 
für einen anderen Lagerort für unser Material, 
da wir den bisherigen an der Amerikanerstras-
se 1 in unbes�mmter Zeit verlassen müssen.

Es gibt also auch im 35. Wuchemärtjahr zu tun 
… wir packen es mit Zuversicht an. 

Rita Abt   
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Quellenprojekt

Aktuell laufende eigene Pro-
jekte sind im Berichtsjahr keine 
zu verzeichnen. Pendent har-
ren mehrere der Ausführung, 
die in einem Übersichtspapier 

zusammengefasst sind. Hintergrund sind nebst 
Erhalt der Quelllebensräume und der Quellen-
kultur auch die Massnahmen gegen Trocken-
heit, die im Plan zur Klimaanpassung klar be-
nannt sind. Massgebliche Akteure sind die 
Gemeinde und die Privaten und neue Begeis-
terte in Binningen, die das  Thema aufnehmen 
wollen. Die Exkursion ums Neusatzschulhaus 
zu Anpassungen an den Klimawandel hat uns 
ein gut umgesetztes Beispiel unter dem weiter 
gefassten Label Grünstadt Binningen gezeigt. 

Beat von Scarpate�   

NetzBon-Projekt Binningen

Die Netzbon blieben dank En-
gagement der Genossen-
scha� Soziale Ökonomie in 
Handel und Gespräch. In Vor-
bereitung ist eine virtuelle 

Version des Netzbon, vgl. www.netzbon.ch.

Daniel Egli

Ab September übernahm Dorothee Suter mein 
Mandant für die Kompostberatung in Binnin-
gen, und ich helfe weiterhin beim Umsetzten 
und Sieben auf den Kompostplätzen mit.  
Dorothee organisierte im November einen 
öffentlichen, einstündigen Kompostkurs, an 
dem 3 Interessierte teilnahmen. Das RegioTV 
Binningen war mit auf dem Quar�erkompost-
platz und interviewte Dorothee und ein Mit-
glied der Arbeitsgruppe.

All unsere Tä�gkeiten fürs Kompos�eren konn-
ten wir mit der Hilfe von Werkhof, Gärtnerei 
und Gemeinde bewerkstelligen. Herzlicher 
Dank für die gute Zusammenarbeit.

Edith Egli  

Naturprogramm

Das Naturprogramm war gut 
gefüllt mit dem beliebten Pflan-
zenmärt, Führungen im Neu-
satzschulhaus zu Klimaanpas-
sung und zu den Libellen in der 

Herzogenma� an. An der Mitgliederversamm-
lung präsen�erten Jan Torpus, Design-/
Kuns�orscher, FHNW, und Daniel Küry das Pro-
jekt „Mitwelten zur Verbesserung der Biodiver-
sität in den Vorstädten“. Es verbindet ein Netz-
werk aus zahlreichen Organsia�onen, denen es 
darum geht, den Menschen die Natur auf eine 
völlig neue Art nahe zu bringen und den direk-
ten Dialog zu ermöglichen, siehe mitwelten.
org. Der Gemeinde hat  das Zer�fikat Grün-
stadt Schweiz erfüllt, womit weitere Impulse 
für die Natur in Aussicht sind, oekogemeinde.
ch > natur

Daniel Egli
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Ökogemeinde Binningen – Jahresbericht 2026Protokoll der
MITGLIEDERVERSAMMLUNG des Vereins Ökogemeinde Binningen
vom 11. April 2025, 19:15 bis 19:45 Uhr, im Kronenmattsaal, Binningen

BEGRÜSSUNG

In entschuldigter Abwesenheit von Präsident Daniel Gorba leitet Daniel  Egli,  Vizepräsident,  die Versammlung. Er
begrüsst die anwesenden Mitglieder und Gäste, insbesondere Gemeinderä�n Rahel Bänziger (welche Gemeinderä�n
Eva-Maria Bonetti entschuldigt und von ihr grüssen lässt), Gemeinderat Philippe Meerwein und Frau Regula Vogt-
Kohler, Vertreterin vom Binninger Anzeiger.
Anwesend: sind 25 Mitglieder.

Mitglieder entschuldigt: Natascha Stauffer
Entschuldigte Nicht-Mitglieder: keine
Bericht für Binninger Anzeiger: Regula Vogt-Kohler

Die Einladung zur heu�gen Versammlung wurde fristgerecht versandt inkl. Infoflyer und Einzahlungsschein.
Es wurden keine zusätzlichen Anträge eingereicht.
Stimmberech�gt sind die Mitglieder des Vereins Ökogemeinde Binningen.

�� PROTOKOLL

Das  Protokoll  der  Mitgliederversammlung  vom  16.  April  2024  wird  mit  Dank  an  die  Protokollführerin  Rita  Abt
genehmigt.
Die Traktandenliste wird ohne Ergänzungen genehmigt.
Protokollführerin für die heu�ge Versammlung: Rita Abt.

�� JAHRESBERICHT DES VEREINS

Der Verein verzeichnet nach wie vor ca. 100 Mitglieder mit wenig Zu- und Abgängen.
Die Ökogemeinde lebt von den ak�ven Arbeits- und Projektgruppen, von der ideellen und tatkrä�igen Unterstützung
der Mitglieder, nahestehender Gruppen sowie der Zusammenarbeit mit der Gemeinde. Allen Mitwirkenden wird an
dieser Stelle herzlich gedankt.

Au�ri�e nach aussen waren 2024 u.a. der Wuchemärt (wöchentlich), der Pflanzenverkauf und der Energiestand am
Binninger Dorfmärt im Frühling, die Quar�er-Kompostplätze, die Teilnahme am Anlass für Neuzuzüger, der Energie-
Apéro, die Mitgliederversammlung mit öffentlichem Anlass zum Thema Libellen etc. (s. Bericht des Präsidenten, der
mit  der  Einladung  verschickt  wurde).  Der  Ökopreis  wurde  an  Franziska  Geiser  und  ihr  Team für  die  naturnahe
Neugestaltung  der  Umgebung  der  Genossenschaft  Lindenstrasse  11  vergeben.  Ausserdem  erschienen  mehrere
Ar�kel  im Binninger Anzeiger.  Das Interesse für unsere Themen ist breit vorhanden. Wir rufen ausdrücklich zum
Mitmachen auf – bi�e auch an Nachbarn und Freunde weitersagen.

�� BERICHTE DER ARBEITSGRUPPEN

Die ausführlichen Berichte der Arbeitsgruppen sind den Mitgliedern ebenfalls zusammen mit der Einladung zugestellt
worden.  Zudem  wird  auf  die  Publika�onen  der  Ökogemeinde,  den  Newsletter  auf  der  Website,  Facebook  und
Instagram sowie direkte Ansprache an den Vorstand verwiesen.

1/3
Verein Ökogemeinde Binningen
Daniel Gorba, Präsident,
Lindenstrasse 11, 4102 Binningen

BLKB, Ökogemeinde Binningen, 4102 Binningen
IBAN CH20 0076 9437 4352 9200 1

info@oekogemeinde.ch https://oekogemeinde.ch Spenden sind in BL steuerabzugsberechtigt
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Revisionsbericht 2025
�� KASSA - UND REVISORENBERICHT 2024

Regula  Menzi,  Kassiererin,  erläutert,  dass  sich  die  Rechnung  in  gewohntem Rahmen  der  letzten  Jahre  bewegt:
Kompostgruppe,  Wuchemärt  und  AEB  verzeichneten  einen  kleinen  Verlust.  Als  einzige  Arbeitsgruppe  wies  die
Fotovoltaik einen Gewinn aus (CHF 23`472.00). Das Geld sollte dringend in neue Dächer inves�ert werden, es sei
besser im Umlauf als prak�sch zinslos auf der Bank.

Beatrice Büschlen, Revisorin, verliest den ausführlichen Revisionsbericht. Sie und Albi Braun, Revisor, prü�en die
Rechnungen  des  Vereins  und  aller  Arbeitsgruppen  eingehend.  Die  Buchführung  ist  korrekt  und  dank  Regulas
verbesserter Darstellung noch übersichtlicher.
Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 24`342.00, das Eigenkapital beläuft sich auf CHF 169`602.00. Die
detaillierte Jahresrechnung sowie das Budget können aus der zugestellten Broschüre/Einladung entnommen werden.
Das präsen�erte Budget 2025 bewegt sich ebenfalls im Rahmen des Vorjahrs. Beatrice Büschlen empfiehlt im Namen
der Revisoren, die Jahresrechnung zu genehmigen und den Rechnungsführenden sowie dem Vorstand Décharge zu
erteilen.
Grossen Dank geht an Regula Menzi für die umfassende und transparente Führung der Buchhaltung.

Beschluss:
Die  anwesenden Mitglieder  genehmigen  die  Jahresrechnung  2024  und  den  Bericht  der  Revisoren,  nehmen das
Budget  2025 zur  Kenntnis  und  erteilen  mit  Handhebung  dem  Vorstand  und  der  Kassenführerin  Regula  Menzi
eins�mmig Décharge.

�� WAHLEN DES VORSTANDS / DER REVISOREN

Daniel Egli bedankt sich beim leider abwesenden, von Präsidium sowie Vorstand zurücktretenden Präsidenten Daniel
Gorba für sein Engagement in den letzten zwölf Jahren. Daniel hat sich auf zurückhaltende  Art in verschiedenen
Projekten beteiligt, insbesondere lag ihm der Frühlingsmarkt mit dem Wildpflanzenstand am Herzen. Das als Dank für
seine langjährige Arbeit vorbereitete Geschenk wird ihm anlässlich der nächsten Vorstandsitzung übergeben. Der
Ökovorstand und die Arbeitsgruppen suchen weiterhin Unterstützung. Bitte stellt euch zur Verfügung, nehmt einmal
unverbindlich an einer Vorstandssitzung teil oder wendet euch direkt an die Arbeitsgruppen. Eine formelle Wahl ist
nur für den Vorstand nö�g.

Das Amt als Tagespräsident übernimmt Philippe Meerwein.

Die bisherigen Vorstandsmitglieder stellen sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung:

Daniel Egli, Vizepräsident weitere Vorstandsmitglieder: Edith Egli
Beat von Scarpate�

Regula Menzi, Buchhaltung Chris�an Hickel

Beschluss:
Der bisherige Vorstand wird in Globo unter Akklamation eins�mmig gewählt.

Beatrice Büschlen stellt sich für ein weiteres Jahr als Revisorin zur Verfügung.
Albert Braun tri� zurück.
Erfreulicherweise stellt sich Herr Andreas Lindner aus dem Publikum als Nachfolger zur Verfügung. Vielen Dank!
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Revisionsbericht 2025
Beschluss
Beatrice Büschlen und Andreas Lindner werden ebenfalls unter Akklamation eins�mmig gewählt.

Daniel Egli dankt dem Tagespräsidenten, dem Vorstand sowie der Revisorin, dem zurücktretenden Revisor und dem
kün�igen neuen Revisor für die Annahme der Wahl und die bisherige und künf�ge Arbeit!
Besten Dank speziell an Albert Braun für sein bisheriges langjähriges Engagement als Revisor.

Gemäss Statuten kons�tuiert sich der Vorstand selbst. Der Präsident muss zwingend eine Person vom Vorstand sein.
Der  Vorstand  ist  jedoch  kein  Gremium,  sondern  offen  für  die  Mitglieder  und  neue  Ideen.  Jede/-r  ist  herzlich
willkommen. Es gibt noch viel zu tun. Bitte sich jederzeit als interessierte ZuhörerInnen anmelden zum Kennenlernen
und Schnuppern (Mail: info@oekogemeinde.ch/ website: www.oekogemeinde.ch/facebook: Ökogemeinde
Binningen) oder gleich für die nächste Vorstandssitzung am  15. April. Statuten liegen neben dem Buffet auf oder
können im Web bezogen/bestellt werden.
Beat von Scarpatet� ist aus dem Vorstand des Ökostadtrats von Ökostadt Basel ausgetreten. Somit haben wir bei der
Ökostadt keine direkte Kontaktperson mehr, bleiben aber informell im Gespräch.

�� ANTRÄGE

Es liegen keine Anträge vor.

�� VERSCHIEDENES

- Marc Joset empfiehlt die Annahme der nicht formulierten Ini�a�ve für einen Birsigpark (Abs�mmung 18.
Mai). Er verweist auf die Zukun�swerkstatt, die vor 35 Jahren im (alten) Kronenmattsaal stattgefunden hat.
Bereits damals bestand von den Anwohnenden der Wunsch nach mehr Grünzonen in Binningen. Dies sei
auch von jeher eine Vision der Ökogemeinde gewesen. Er bittet, darüber zu disku�eren, wie diese Ini�a�ve
unterstützt werden kann. Es sei schade, dass kein gemeinnütziger Wohnungsbau vorgesehen sei und weitere
teure Wohnungen geplant seien. Güns�g bauen könne man sowieso nicht mehr.
Rahel Bänziger wir� ein, dass poli�sche Propaganda hier nicht angebracht sei.
Daniel Egli dankt für die Beiträge. Der Vorstand nimmt sie auf.

- Nächste Vorstandssitzung 15. April 2025, eine Anmeldung ist erwünscht und der Ort wird dann
bekanntgegeben.

- Termine und Infos: Beim Info�sch und im Web.
- Programm NATUR Binningen gemäss Werbung im Web sowie Aktuelles in Ar�keln im Binninger Anzeiger.
- Energie- Apéro im Oktober, Genaueres folgt.
- Im Newsle�er, auf Facebook und Instagram sind jeweils aktuelle Anlässe zu entnehmen.
- Beat von Scarpatet� äussert den Wunsch, ein weiteres Quellenprojekt anzustossen.
- Daniel Egli wird gedankt für die Arbeit und die tolle Zusammenstellung des Newsletters.

Mit Dank an die Anwesenden und die Mithelfenden, speziell an Antoinette Protmann und Edith Egli für die
Beschaffung und Bereitstellung von Deko, Speis und Trank, wird zum Apéro eingeladen, anschliessend
Ökopreisverleihung und Referat «Mitwelten».

Für das Protokoll: Rita Abt, 12. April 2025
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Jahresrechnung 2025
Bilanz

Rechnung und Budget
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Verein Ökogemeinde Binningen
Postadresse: Im Spiegelfeld 29, 4102 Binningen
E-mail: info@oekogemeinde.ch
facebook: Ökogemeinde Binningen
instagram: oekogemeinde
oekogemeinde.ch

Jahresbeitrag 2026: 
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